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Projektbeirat Alpha-E Geschäftsstelle

Von: Kindler Sven Wahlkreis <sven-christian.kindler.wk01@bundestag.de>
Gesendet: Dienstag, 11. Juli 2017 14:37
An: info@beirat-alpha.de
Betreff: Ihre Anfrage: Schienenausbauprojekt Alpha E: Ihre Unterstützung zählt! Antworten Sie jetzt!

Sehr geehrter Herr Dr. Dörsam, sehr geehrter Herr Meinhard,  

vielen Dank für Ihre Anfrage vom 29. Juni 2017 und Ihr Engagement in dieser Sache. Gerne beantworte ich Ihnen die

zugesandten Fragen: 

Befürworten Sie grundsätzlich das Schienenausbauprojekt Alpha‐E? 

Ich habe mich immer gemeinsam mit den GRÜNEN vor Ort gegen die unsinnige und teure Uralt‐Planung des Neubaus 

der  sogenannten  „Y‐Trasse“  engagiert  und  mich  dafür  eingesetzt  ,  die  bestehenden  Eisenbahnstrecken  für  den 

Hafenhinterlandverkehr stufenweise auszubauen, um so schnell und effektiv mehr Güter vom Lkw auf die Schiene zu

verlagern.   Zusammen  mit  anderen  GRÜNEN  Politikerinnen  und  Politikern  aus  der  Region  habe  ich  hierzu  das 

Stufenkonzept des GRÜNEN Koordinierungskreises zu den Alternativen zur Y‐Trasse* erarbeitet und für die sinnvolle 

Nutzung  der  Ausbaupotentiale  bei  bestehenden  Strecken  plädiert  (s.  https://www.sven‐

kindler.de/sites/default/files/150607_positionspapier_seehafenhinterlandverkehr_0.pdf)  .  Rot‐Grün  in 

Niedersachsen hat  nach  jahrzehntelangen  kontroversen Diskussionen eine  erfolgreiche Bürgerbeteiligung  auf  den 

Weg  gebracht,  um  so  in  einem  transparenten  Verfahren  die  Mitsprache  der  Betroffenen  auf  Augenhöhe  zur

ermöglichen und die Grundlage für sinnvolle und breitgetragene  Lösungen bei dieser wichtigen Infrastrukturfrage zu 

kommen. Das Dialogforum Nord hat sich mit großer Mehrheit für die Alpha‐E‐Lösung entschieden. Das begrüße ich 

sehr.  

Setzen Sie sich dafür ein, die Bedingungen der Region umzusetzen und zu finanzieren? 

Die Bedingungen der Region unterstütze ich. Insbesondere setze ich mich in meiner Arbeit als Abgeordneter für die 
Finanzierung der Lärmschutzmaßnahmen ein. Für die Umsetzung und die Akzeptanz des Projektes in der Region ist
effektiver Lärmschutz unverzichtbar. Wir fordern den Bund auf, dafür zu sorgen, dass bei der Planung der optimierte
Lärmschutz  entsprechend  der  im  Dialogforum  Schiene‐Nord  erarbeiteten  Bedingungen  der  Region  konsequent 
überprüft und berücksichtigt wird. Deswegen habe ich für die GRÜNE Bundestagsfraktion den Antrag „Dialogforum
Schiene‐Nord ernst nehmen ‒ Erweiterten Lärmschutz beim Schienenausbauprojekt „Alpha‐E“ vorantreiben“ in den 
Deutschen Bundestag eingebracht  (http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/18/128/1812862.pdf  ).   Leider haben die 
Abgeordneten  von  CDU,  CSU  und  SPD  diesen  Antrag  mit  ihrer  Mehrheit  in  der  letzten  Sitzungswoche  dieser
Legislaturperiode   in die Ausschüsse verwiesen und so dafür gesorgt, dass der Antrag aufgrund der Diskontinuität
verfällt.  Ich  bedauere dieses Verhalten  sehr und werde weiterhin  für  effektiven  Lärmschutz bei  der  notwendigen 
Umsetzung von Alpha E streiten. In der nächsten Wahlperiode ist der Antrag wieder im Bundestag.  
Sowohl der  Bund als auch das Land Niedersachsen müssen zu ihrer Verantwortung stehen und am Ende des Prozesses 

einen erweiterten Lärmschutz in der Region auch finanzieren. Die Menschen haben ein Recht auf ihre Gesundheit und

effektiven Schutz vor Lärm. Zusammen mit meiner Kollegin aus Lüneburg Julia Verlinden MdB habe ich mich dafür

eingesetzt, dass die Forderung nach ausreichend Geldern für den Lärmschutz auch im Landtagswahlprogramm des 

Grünen  Landesverbands  Niedersachsen  vorhanden  ist.  Hier  finden  Sie  eine  gemeinsame  Pressemitteilung  dazu:

https://www.sven‐kindler.de/2017/06/pm‐menschen‐vor‐laerm‐schuetzen‐schienenprojekt‐alpha‐e‐voranbringen. 

Was werden Sie dafür tun? 

Ich  habe  mich  im  Haushaltsauschuss  des  Bundestages  immer  wieder  für  eine  ausreichende  Finanzierung  von 

Lärmschutzmaßnahmen  eingesetzt  und  entsprechende  Erhöhungsanträge  in  den  Haushaltsverhandlungen 

eingebracht. Auch in der kommenden Legislaturperiode möchte ich mich weiter für die Interessen der Region bei dem

Schienenausbauprojekt Alpha E engagieren. Ich freue mich auch auf den weiteren Austausch mit dem Projektbeirat

und Betroffenen. 
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Ich hoffe, die Beantwortung der Fragen ist in Ihrem Sinne. Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.  

 

Freundliche Grüße 

Sven‐Christian Kindler 

 

*Kindler  MdB,  Twesten  MdL,  Verlinden  MdB,  Staudte  MdL  et  al.  (2015):„Leistungsfähige  Schienenwege  für  den

Seehafenhinterlandverkehr – Ausbaupotentiale nutzen! Stufenkonzept des GRÜNEN Koordinierungskreises  zu den 

Alternativen zur Y‐Trasse, Juli 2015) 
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